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VORSTELLUNG - KAPLAN ROLAND 

Liebe Gemeinde, 

wer einen Blick 
auf meinen Er-
nennungsbrief 
wirft und die 
Kombination von 
Titel „Kaplan“ und 
den für deutsche Verhältnisse 
schwer auszusprechenden Nach-
namen „Kpadonou“ sieht, fragt 
sich bestimmt: „Wie sollen wir 
den neuen Priester anspre-
chen?“ Die Antwort lautet: 
„Kaplan Roland“.  

Wie Pastor Coffi, dessen Mutter 
aus meinem Heimatdorf stammt, 
komme ich aus Benin in Westaf-
rika. Geboren bin ich am 13. Mai 
1982 am Gedenktag unserer Lie-
ben Frau in Fatima, meiner 
Schutzpatronin, die in meiner 
Spiritualität und meiner Lebens-
geschichte eine sehr wichtige 
Rolle spielt.  

Nach 16 Jahren Schule und der 
Ausbildung in verschiedenen 
Priesterseminaren in Benin emp-
fing ich am 10. September 2011 
in der Kathedrale von Lokossa 
die Priesterweihe.  

Nach zwei Jahren Dienst im Bis-
tum Lokossa führte mich der 
Weg nach Osnabrück zum Studi-
um.  

Neben dem Studium war ich in 
der Dompfarrei St. Petrus als Ka-
plan tätig.  

Meine Promotion über das The-
ma „Der Höchste Gott im Lukas-
evangelium und in der Apostel-
geschichte“ konnte ich letztes 
Jahr erfolgreich an der Uni Würz-
burg abschließen. Die Korrektu-
ren und die Vorbereitung der 
Veröffentlichung der Dissertation 
dauern noch an.  

Mit großer Freude übernehme ich 
die priesterlichen Dienste in der 
Pfarreiengemeinschaft für eine 
Übergangszeit von August bis No-
vember 2024 und freue mich 
schon auf eine schöne und berei-
chernde Zeit mit Ihnen.  

Erreichbar bin ich unter den Tele-
fonnummern 0541 318 441 bzw. 
0176 3220 8692; oder per mail 
R.Kpadonou@bistum-os.de .  

Mit besten Grüßen  

Kaplan  Roland 

mailto:R.Kpadonou@bistum-os.de
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VERABSCHIEDUNG VON  PASTOR COFFI 

NEUE TEILAUFGABE FÜR  EDDA SEELHÖFER 

Unsere Jugendreferentin Edda 
Seelhöfer hat die Beauftragung 
erhalten, ab dem 01. August mit 
50 % ihrer Vollzeitstelle im Deka-
natsjugendbüro Osnabrück-Süd 
mitzuarbeiten. 

Dort gehören die Organisation 
der katholischen Jugendarbeit 
auf Dekanatsebene, die Ausbil-
dung und Fortbildung von Grup-
penleiter*innen, aber auch die 
Entwicklung eines dekanatswei-
ten Firmvorbereitungskonzeptes  
zu ihren Aufgaben. 

  

Für unsere Pfarreiengemein-
schaft heißt es aber, manche Be-
reiche der Kinder– und Jugendar-
beit neu zu ordnen. 

Das Pastoralteam wird dies ge-
meinsam mit dem Pfarrgemein-
derat überlegen.     

Am Sonntag, 23.06. wurde Pastor Coffi in ei-
nem feierlichen Gottesdienst in Bissendorf 
offiziell aus der Pfarreiengemeinschaft verab-
schiedet.  

Im Anschluss luden die Kirchengemeinden zu 
einem geselligen Beisammensein neben die 
Kirche, bei dem jede und jeder die Gelegen-
heit hatte, sich persönlich zu verabschieden. 
Bei kühlen Getränken und Gegrilltem wurden 
auch Geschenke überreicht.  

Einige persönliche Worte und ein Dankeschön 
von Coffi gibt es im nächsten Pfarrbrief.   

mailto:R.Kpadonou@bistum-os.de
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RÜCKBLICK FIRMUNG 2024

Am Sonntag, 09. Juni empfingen 26 

Jugendliche aus unserer Pfarreienge-

meinschaft in St. Dionysius Bissendorf 

das Sakrament der Firmung. Die Fir-

mung wurde durch Domkapitular Ul-

rich Beckwermert gespendet.  

Ebenso feierten drei weitere Jugendli-

che aus Schledehausen eine Woche 

später, am Sonntag, 16. Juni, den Emp-

fang dieses Sakramentes in der St. 

Laurentius Kirche in Schledehausen. 

Gefirmt wurden sie von unserem Pas-

tor Coffi, der von Weihbischof Johan-

nes Wübbe, die Erlaubnis zu dieser 

Sakramentsspendung erhalten hatte. 

Beide Firm-Gottesdienste standen un-

ter dem Motto: „Trotzdem.“  

Trotzdem stark sein, Trotzdem glau-

ben, Trotzdem Hoffnung, Trotzdem 

Firmung.  

 

 

 

 

 

 

 

Dazu haben die Jugendlichen den 

Gottesdienst entsprechend inhaltlich 

vorbereitet und von der gemeinsamen 

Firmvorbereitung berichtet. Musika-

lisch wurden beide Firmungen von der 

Laurentius-Band aus Schledehausen 

begleitet.  

Wir bedanken uns bei allen, die an der 

Vorbereitung und der Durchführung 

beteiligt waren, damit  diese Tage so 

schön stattfinden konnten.  

 

Am 09.06. wurden Quin Anneken,  

Leonie Böke, Constantin Brinkmann, 

Nicole Bułynko, Jan Diestelkämper, 

Theo Föbker, Helena Föhrder,  

Charlotte Föhrder, Alina Hoog,  

Timo Janes, Ben Kaufhold, Alina Klein, 

Klaas Clark Klenke, Charlotte Läkamp, 

Paula Lange, Lynn Mönkedieck,  

Hanna Müller, Frederik Overbeck,  

Anna-Sophia Rakers, Aniello Schiano, 

Silvia Schiano, Anna Thien,  

Tim Unland, Julian Voß, Leon Voß und 

Jonas Wehrmann gefirmt.  

 

Am 16.06. wurden Johanna Ciupka, 

Noah Goecke und Antonia Jelinek ge-

firmt.  
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 RÜCKBLICK FIRMUNG 2024 

Wir gratulieren unseren 

Firmlingen und wünschen 

ihnen Gottes Segen.  
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Rückblick Zeltlager 2024 

Auch dieses Jahr ging es wieder  ins 

Zeltlager. Wir Leiter*innen und natür-

lich auch die 55 mitgefahrenen Kinder 

sind uns sicher: Das Zeltlager war 

ein absolutes Highlight!  

Wir sind vom 25.06. bis zum 04.07. 

nach Wirmighausen ins Sauerland ge-

fahren. Das diesjährige Thema war 

"Abgespaced" und es hat uns in ferne 

Galaxien entführt.  

Die Leiter*innen möchten sich bei 

allen Teilnehmer*innen und Eltern 

herzlich bedanken, denn auch das La-

ger 2024 war nur durch die Unterstüt-

zung und die tatkräftige Hilfe so mög-

lich. Ein extra großes Dankeschön 

geht an unser fantastisches Koch-

team: Rabea, Schnit-

zel, Paschi und Polly.  

Ihr habt uns mal wie-

der hervorragend be-

kocht und dafür ge-

sorgt, dass niemand 

hungrig ins Bett ge-

hen musste.  

Weiterhin haben wir 

wandernd die  

Gegend erkundet, 

spannende Ausflüge 

gemacht, tolle Gruppenspiele genos-

sen und einen magisch, musikalischen 

Abend am Lagerfeuer erlebt. Beson-

ders aufregend war die fünfte Nacht, 

in der wir wegen eines heftigen Ge-

witters in die Schützenhalle umziehen 

mussten. Trotz des Regens in den 

letzten Tagen haben wir uns den Spaß 

nicht nehmen lassen und konnten 

weiterhin unsere geplanten Spiele 

spielen.  

Es war eine unvergessliche Zeit voller 

Freude, Abenteuer und Gemein-

schaft. Vielen, vielen Dank dafür!  

Wir freuen uns auch schon auf das 

nächste Jahr mit euch :)  

Eure Leiter*innen  
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RÜCKBLICK: 125 JAHRE ST. LAURENTIUS

Die besondere Radtour 

VON KIRCHE ZU KIRCHE 
Als Jubiläumsaktion im Juni fand 
am Samstag, 08.06. eine Radtour 
von Kirche zu Kirche in unserer 
Pfarreiengemeinschaft statt. 

Es begann mit einer Kirchenfüh-
rung durch die Organistin und 
profunde Kennerin der Bissen-
dorfer St. Dionysiuskirche Christi-
ane auf dem Kampe. Zu Beginn 
und zum Ende gab es großartige 
Orgelwerke wie z.B. Highland 
Cathedrale (wo man die Dudelsä-
cke hören konnte) und die Tocca-
ta in d-moll von Bach, die uns an-
schließend  beschwingt auf die 
Räder steigen ließ. 

Über ruhige Wirtschaftswege 
ging es dann über Himbergen, 
Wersche und die Wissinger Bau-
erschaft bis nach Linne, wo der 
Linner Kirchweg Richtung Schle-
dehausen für die eine oder an-
dere Radfahrerin ohne Motorun-
terstützung eine Herausforde-
rung darstellte. 

Der Großteil der FahrerInnen ließ 
sich allerdings vom E-Motor den 
Berg „hochschieben“. 

In Schledehausen erwartete uns 
vor der Kirche eine Kaffeetafel. 

Anschließend wurde uns die dor-
tige Kirche mit all ihren Beson-
derheiten (u.a. Simultaneum)  
von Eva Peukert kenntnisreich 
vorgestellt. 
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 RÜCKBLICK: 125 JAHRE ST. LAURENTIUS 

Der Weg zur vorletzten Kirche 
auf unserer Route führte dann 
über den Bredberg, das Säge-
werk und in Wissingen durch das 
Neubaugebiet Wissinger Mark 
bis zur ev. Kirche, wo bald auch 
die katholischen Gottesdienste 
in Wissingen gefeiert werden. 

Zum Ende hatten wir vor  
der kath. Kirche noch  

Zeit für ein  
Gruppenbild. 

 
Michael  

Mergheim 
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125 JAHRE ST. LAURENTIUS 

„Kreativ aus Bausteinen eine 

eigene Traumkirche bauen“ 

war die Aufgabe bei der Jubilä-

umsaktion im Juli. Am Sonntag, 

21.07. (auch eine Veranstaltung 

im Rahmen der LANDART) war 

neben der Kirche ein großer Pa-

villon aufgebaut, unter dem sich 

über 33.000 Bausteine (ähnlich 

LEGO) befanden. Nun konnten 

sich die teilnehmenden Kinder 

entscheiden, wie sie ihre Kirche 

gestalteten.  

Schlicht oder  bunt, groß oder 

klein, traditionell oder futuris-

tisch - alles war möglich!   

Die Ergebnisse sind noch bis zum 

Pfarrfest (11. August) in der Kir-

che zu sehen, bevor sie dann  

beim Pfarrfest prämiert werden.  
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Zum Abschluss des Jubiläumsjah-

res  „Von Laurentius zu Laurenti-

us“ laden wir zum gemeinsa-

men Pfarrfest unserer  

Pfarreiengemeinschaft nach 

Schledehausen ein. 

Am Sonntag, 11. August star-

ten wir - bei gutem Wetter - um 

10:30 Uhr mit einer Open Air 

Messe neben der Kirche.  

Die Laurentius-Band sorgt für die 

musikalische Unterstützung.  

Anschließend Frühschoppen mit 

Getränken und Gegrilltem. 

Um 14 Uhr beginnt das große 

Familienfest an der Kirche als  

Groschenkirmes für Groß und 

Klein. 

Hüpfburgen, Kinderschminken, 

ein Luftballonkünstler, ein Kir-

chenquiz, ein Schätzspiel und 

verschiedene Spielstände lassen 

die Kinderherzen höher schlagen 

Die Cafeteria lädt zu selbstgeba-

ckenen Kuchen und Torten ein,  

andere Stände zu kühlen  

Getränken, dem Laurentius-

Jubiläumswein,  Pommes und 

Würstchen - und alles zu  

familienfreundlichen Preisen! 
     

Wir bitten um Kuchen- und  

Tortenspenden für die Cafeteria!  

Eine Liste zum Eintragen liegt im 

Turm der Kirche aus.  

 

Lasst uns  
miteinander feiern! 

 

 

 

 

 

 

Wer beim Aufbau des Festes 

helfen möchte, ist am  

Samstag , 10. August  

um 11 Uhr an der Kirche 

herzlich willkommen! 

GEMEINSAMES PFARRFEST 
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Patronatsfest zum Abschluss des Jubi-
läumsjahres - das lädt ein, St. Lauren-
tius auch ökumenisch in den Blick zu 
nehmen., den Namensgeber beider 
Kirchen im Ort. Das ist ungewöhnlich - 
vielleicht sogar einmalig? 
 
In der evangeli-
schen Kirche 
schaut Laurenti-
us aus der Be-
krönung des 
Hochaltars über 
der Kreuzigungs-
gruppe auf uns 
herab.  

 
In der kath. Kirche 
ist er im Fenster 
rechts im Altarraum 
zu sehen. Herrlich 
leuchtet an sonni-
gen Tagen sein Bild.  

 

Schön, wenn wir Christen auch solche 
Lichtgestalten wären, durch die Gottes 
Liebe, Güte und Treue hindurch-
scheint, wenigstens manchmal! Dann 
hätte heilig wieder etwas zu tun mit 
heil machen und für das Heil der Men-
schen sorgen. 

 

Diakon Laurentius,  
Hoffnungsbild und Segen,  

Stark durch Klugheit und Entschluss, treu 
auf Jesu Wegen. 

 
 Gott hat sich ein Haus gebaut  
und es Menschen anvertraut— 

hilf, dass wir es pflegen!  
 

Mach Humor und Weisheit groß,  
Wandle Trauermienen;  

Mach die Herzen schattenlos,  
Ganz von Gott durchschienen.  

 
Heiliger Laurentius,  

Christenmensch aus einem Guss,  
Gib uns Kraft zum Dienen!  

 
aus dem Laurentiuslied    

 
Hinweis:  
Gute Informationen und viel Wissens-
wertes bietet der ökumenische Kir-
chenführer, der in beiden Kirchen aus-
liegt.  

PATRONAT ST. LAURENTIUS - KIRCHEN DER
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… und das ist auch Ökumene: 
 
Die kath. Kirche in Schledehausen hat 
keine Uhr. Deshalb gibt es in der  
Sakristei-Tür ei-
nen kleinen Spi-
on, durch den 
man genau die 
Kirchturmuhr der 
Evangelischen 
Kirche im Bick 
hat. 

 
Es kommt noch besser: 
 
Uhr und Geläut der ev. Kirche, die da-
mals ja ehemals katholisch war, hat 
das Angelus-Geläut im Gedächtnis - im 
Uhrwerk - behalten.    
 
So verkündet die Glocke 3 x täglich um 
7 Uhr morgens, mittags um 12 Uhr 
und abends um 18 Uhr mit je 3 x 3 
Schlägen die Menschwerdung Christi 
und lädt zum Gebet ein, eben zum An-
gelus.  
„Der Engel des Herrn brachte Maria 
die Botschaft…“ (S.GL 3.6). 
 
Eine gute Gewohnheit in alter Zeit oh-
ne Uhren und Handys, den Tag einzu-
teilen und in Gottes Hände zu legen. 
Es geht auch heute. 
 

Kirche will Gemeinschaft sein. Men-
schen können füreinander da sein.  
Ein sichtbarer Ausdruck dafür ist das  
Fürbittbuch, das in unserer Laurenti-
uskirche ausliegt. So heißt es auf der 
ersten Seite des Buches: 
 
„Es soll die Möglichkeit bieten, dass 
Menschen aus unserer Mitte Anliegen, 
Sorgen, Bitten, aber auch Dank aus-
drücken können, in dem Bewusstsein, 
dass sie von anderen gelesen werden 
und im Gebet mitgetragen werden.“ 
 
Nehmen Sie diese Anregung an; geben 
Sie selbst ihren Gedanken Ausdruck in 
dem Buch und nehmen Sie wiederum 
die Gedanken ihrer Mitmenschen in 
ihre Gebete auf. 
 
Lassen sie sich aber auch gerne inspi-
rieren von so schönen Beiträgen wie: 
„Lieber god wir danken dir vür den 
tag“ und das garniert mit Herzchen 
und Blümchen. 

 
Das Fürbitt-
buch finden 
sie mit Blick-
richtung Altar 
in der linken 
halbrunden  

Apsis auf einem Tisch. Schreibmaterial 
ist dort auch vorhanden.  

KIRCHEN DER ÖKUMENE UNSER FÜRBITTBUCH 



 

 14 

GEMEINDEVERSAMMLUNG ST. LAURENTIUS

Der Kirchenvorstand von St. Lau-

rentius Schledehausen und der 

gemeinsame Pfarrgemeinderat 

hatten am Dienstag, 18. Juni zu 

einer Gemeindeversammlung 

eingeladen. 

  

Gut 30 Personen waren ins Pfarr-

heim gekommen, um sich über 

den aktuellen Stand der Planun-

gen für den Neubau der Wohn-

anlage auf dem Gelände des der-

zeitigen Kirchparkplatzes und 

des alten Pfarrhauses, sowie 

über die Planungen des Außen-

geländes rund um die Kirche zu 

informieren. 

Im zweiten Teil ging es dann um 

die Aufteilung der neuen Ge-

meinderäume im Erdgeschoss 

der neuen Wohnanlage des Ste-

phanswerkes.  

 

 

Fragen wurden gestellt, Meinun-

gen kundgetan, Kritik geäußert, 

Lob ausgesprochen und viel mit-

einander geredet.  

Dieser Abend machte die aktuel-

len Entwürfe transparent.  

Rechts zeigen wir die geplante 

Aufteilung der Pfarrräume. 

Auf den folgenden zwei Seiten 

erkennen Sie die aktuellen Pla-

nungen für den Außenbereich 

rund um die St. Laurentiuskirche.  

Beide Abbildungen sind noch 

nicht die endgültigen Entwürfe - 

kommen diesen aber sicherlich 

sehr nahe. 

Bei Fragen wenden Sie sich ger-

ne an den Pfarrbeauftragten 

Thomas Steinkamp oder an die 

Mitglieder des Kirchenvorstan-

des Schledehausen. 
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 GEMEINDEVERSAMMLUNG ST. LAURENTIUS 

Geplanter Zuschnitt der neuen Gemeinderäume 
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GEMEINDEVERSAMMLUNG ST. LAURENTIUS



 17 

 GEMEINDEVERSAMMLUNG ST. LAURENTIUS 
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DIE SPRACHE DER GLOC

Glocken sind aus christlichen Kir-
chen nicht wegzudenken und bli-
cken auf eine lange Geschichte 
zurück. Sie gelten als Symbol für 
die Verkündung der christlichen 
Botschaft und werden auch heute 
noch im christlichen Gottesdienst 
eingesetzt.  

Der Ursprung der Glocken liegt 
ungefähr 5.000 Jahre zurück und 
ist in China zu verorten. Anfangs 
nutzte man Klingsteine und spä-
ter dann Frucht- und Klangscha-
len, aus denen sich mit der Zeit 
die Glocken entwickelten. In der 
Kulturgeschichte gelten Glocken 
sogar als die ältesten Musikinstru-
mente, die vor allem bei kulti-
schen und religiösen Handlungen 
und Riten eine wichtige Rolle 
spielten.  

Im 4. oder 5. Jahrhundert tauch-
ten die Glocken dann allmählich 
im Christentum auf. In den 
Gottesdienst wurden sie vermut-
lich von den Bischöfen Severus 
von Neapel, Paulinus von Nola 
und dem Kirchenvater Hierony-
mus eingeführt.  

 

„Die Glocke mahnt uns,  
Gott niemals zu vergessen“.  

 

In unserer schnelllebigen und 
hektischen Zeit ist das eine Herku-
lesaufgabe – denn für viele Zeitge-
nossen besteht die vermeintliche 
Hauptaufgabe der Glocken nur in 
der Zeitangabe.  

Und auch diese Aufgabe verlieren 
sie zunehmend durch Armband-
uhren, Handys, Computer. Auch 
die Zeit wird digital.  

Aber die Glocken machen weiter 
mit  ihrer Hauptaufgabe. Mitten 
im Alltag, beim Bügeln, am 
Schreibtisch, beim Rasen mähen 
oder beim Entspannen brechen 
sie in die alltägliche Welt ein und 
erinnern uns mit ihren Schlägen 
und ihrem Geläut daran, dass es 
noch mehr gibt als unseren klei-
nen Alltag. 
  

Sie laden ein, erinnern an die To-
ten, unterstreichen besondere 
Momente, strukturieren den Tag, 
schweigen oder verausgaben sich 
beim Festgeläut.  

 

 

 

 

 

 
Ein akustisches Informationssys-
tem mit einer nur begrenzten Zahl 
von Botschaften 
enormen Reichweite: 

Wer hört in unseren Gemeinden 
keine Glocken? 

Zeitung liest nicht jeder, Fernse-
hen und Radio werden auch nicht 
von allen genutzt 
cken sind nicht zu überhören. 

Ein Marketingexperte würde hier 
maximalen Erfolg attestieren: gro-
ße Reichweite, Alleinstellungs-
merkmal, durchgängiges Erschei-
nungsbild, klare Botschaft. 

Klare Botschaft? Das ist heute 
nicht mehr so klar. 

Die Meisten wissen noch, dass 
der Schlag der Glocke etwas mit 
der Kirche zu tun hat 
kennen wahrscheinlich nicht 
mehr, warum welche Glocke 
wann schlägt.
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 DIE SPRACHE DER GLOCKEN 

 

In unserer schnelllebigen und 
Herku-

denn für viele Zeitge-
nossen besteht die vermeintliche 
Hauptaufgabe der Glocken nur in 

Und auch diese Aufgabe verlieren 
sie zunehmend durch Armband-
uhren, Handys, Computer. Auch 

Aber die Glocken machen weiter 
mit  ihrer Hauptaufgabe. Mitten 
im Alltag, beim Bügeln, am 
Schreibtisch, beim Rasen mähen 
oder beim Entspannen brechen 
sie in die alltägliche Welt ein und 
erinnern uns mit ihren Schlägen 
und ihrem Geläut daran, dass es 
noch mehr gibt als unseren klei-

Sie laden ein, erinnern an die To-
ten, unterstreichen besondere 
Momente, strukturieren den Tag, 
schweigen oder verausgaben sich 

 

 

 

 

 
Ein akustisches Informationssys-
tem mit einer nur begrenzten Zahl 
von Botschaften – dafür mit einer 
enormen Reichweite:  

Wer hört in unseren Gemeinden 
keine Glocken?  

Zeitung liest nicht jeder, Fernse-
hen und Radio werden auch nicht 
von allen genutzt – aber die Glo-
cken sind nicht zu überhören.  

Ein Marketingexperte würde hier 
maximalen Erfolg attestieren: gro-
ße Reichweite, Alleinstellungs-
merkmal, durchgängiges Erschei-
nungsbild, klare Botschaft.  

Klare Botschaft? Das ist heute 
nicht mehr so klar.  

Die Meisten wissen noch, dass 
der Schlag der Glocke etwas mit 
der Kirche zu tun hat - aber viele 
kennen wahrscheinlich nicht 
mehr, warum welche Glocke 
wann schlägt. 

Denn sie können mehr als nur das 
„Stündlein schlagen“. Da natürlich 
alles seine Ordnung hat, gibt es 
auch eine “Läuteordnung“. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Damit Sie die „Sprache der Glo-
cken“ etwas besser verstehen 
können, nachfolgend die wichtigs-
ten „Einsatzmomente“.  

Aber nicht alle Kirchen haben die 
selbe „Läuteordnung“. In man-
chen Kirchen wird mehr geläutet 
als in anderen.  

Auf der folgenden Seite erhalten 
Sie einen Überblick. 
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DIE SPRACHE DER GLOC

/ 11:45  

viertelstündlich, halb-
stündlich oder stündlich 

Kirche / Kapelle 

wird. 

/ 18:00  
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 DIE SPRACHE DER GLOCKEN 

der Hl. Messe. 

Sa. / So. 

/So. frühmorgens) 
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     St. Laurentius      St. Dionysius        Herz-Jesu 

       Schledehausen       Bissendorf        Wissingen 

GOTTESDIENSTE IN DER PFARREIENGEMEINSCHAFT

06. 

- 

11. 

August 

01. 

- 

04. 

August 

Do., 01.08.  08:00 Uhr B Rosenkranzgebet 
  08:30 Uhr  B  Hl. Messe  
Herz-Jesu-Fr., 02.08.  
Ab 09:30 Uhr Hauskommunion in Holsten-Mündrup und Bissendorf 
  11:00 Uhr B Dankgottesdienst zur Goldenen Hochzeit 
     von Maria und Hermann Josef Kampmeyer 
  18:30 Uhr B Stille Anbetung 
  19:00 Uhr B Hl. Messe mit sakramentalem Segen 
 
Sa., 03.08 17:30 Uhr W Vorabendmesse 
So., 04.08. 09:00 Uhr B Hl. Messe  
  10:30 Uhr S Hl. Messe 

 
Di., 06.08.  09:00 Uhr  W  Hl. Messe  
  15:30 Uhr W Hl. Messe im Haus am Lechtenbrink 
Mi., 07.08.  08:30 Uhr  S Hl. Messe 
Do., 08.08.  08:00 Uhr B Rosenkranzgebet 
  08:30 Uhr  B  Hl. Messe   
 
Sa., 10.08. vormittags  Einschulungsgottesdienste 
  09:00 Uhr B Ökum. Schützengottesdienst am Schützenplatz 
    W keine Vorabendmesse 
 
So., 11.08.   B keine Hl. Messe  
  10:30 Uhr S Hl. Messe zum Pfarrfest 
     mit der Laurentiusband 
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GOTTESDIENSTE IN DER PFARREIENGEMEINSCHAFT 

20.  

- 

25. 

August 

13. 

- 

18. 

August 

27. 

August 

- 

01. 

Sept. 

Di., 13.08 09:00 Uhr  W  Hl. Messe  
Mi., 14.08.  08:30 Uhr  S Hl. Messe 
Do., 15.08.  - Mariä Aufnahme in den Himmel  
  18:30 Uhr B Hl. Messe   
 
Sa., 17.08.   W keine Vorabendmesse 
So., 18.08. 09:00 Uhr S Hl. Messe 
  10:30 Uhr B Hl. Messe 
  14:00 Uhr W Ökum. Gottesdienst „800 Jahre Wissingen“ 
     in der evangelischen Kirche in Wissingen 

 
Di., 20.08.  09:00 Uhr  W  Hl. Messe  
Mi., 21.08.  08:30 Uhr  S Hl. Messe 
Do., 22.08.  08:00 Uhr B Rosenkranzgebet 
  08:30 Uhr  B  Hl. Messe   
Fr., 23.08. 18:00 Uhr B Impulsweg um den Sonnensee 
 
Sa., 24.08. 17:30 Uhr W Vorabendmesse 
So., 25.08. 09:00 Uhr S Hl. Messe 
  10:30 Uhr B Hl. Messe 
 
Di., 27.08.  09:00 Uhr  W  Hl. Messe  
Mi., 28.08.  08:30 Uhr  S Hl. Messe 
Do., 29.08.  08:00 Uhr B Rosenkranzgebet 
  08:30 Uhr  B  Hl. Messe   
 
Sa., 31.08. 17:30 Uhr W Vorabendmesse 
So., 01.09. 09:00 Uhr B Hl. Messe mit Diamantener Hochzeit  
     von Waltraud und Eckhard Hindahl 
  10:30 Uhr S Familienmesse 
  11:30 Uhr S Tauffeier für Cleo Persch 
 
Di., 03.09.  09:00 Uhr  W  Hl. Messe  
Mi., 04.09.  08:30 Uhr  S Hl. Messe 
Do., 05.09.  08:00 Uhr B Rosenkranzgebet 
  08:30 Uhr  B  Hl. Messe  

03.  

- 

05. 

Sept. 
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GOTTESDIENSTE IN DER PFARREIENGEMEINSCHAFT

10. 

-  

15.  

Sept. 

17. 

- 

22. 

Sept. 

 
Herz-Jesu-Fr., 06.09.  
Ab 09:30 Uhr Hauskommunion in Holsten-Mündrup und Bissendorf 
  18:30 Uhr B Stille Anbetung 
  19:00 Uhr B Hl. Messe mit sakramentalem Segen 
  
Sa., 07.09. 17:30 Uhr W Vorabendmesse 
So.,08.09. - Mariä Geburt  
  09:00 Uhr S Hl. Messe 
  10:30 Uhr B Hl. Messe 
 
Di., 10.09.  09:00 Uhr  W  Hl. Messe  
Mi., 11.09.  08:30 Uhr  S Hl. Messe 
Do., 12.09. - Maria Name 
  08:00 Uhr B Rosenkranzgebet 
  08:30 Uhr  B  Hl. Messe   
 
Sa., 14.09.  - Kreuzerhöhung 
  17:30 Uhr W Vorabendmesse 
So.,15.09. 09:00 Uhr S Hl. Messe 
  10:30 Uhr B Hl. Messe 
 
Di., 17.09.  09:00 Uhr  W  Hl. Messe  
Mi., 18.09.  08:30 Uhr  S Hl. Messe 
Do., 19.09.  08:00 Uhr B Rosenkranzgebet 
  08:30 Uhr  B  Hl. Messe  
 
Sa., 21.09. 17:30 Uhr W Vorabendmesse 
So., 22.09. 09:00 Uhr S Hl. Messe 
  10:30 Uhr B Hl. Messe 
 
Di., 24.09.  09:00 Uhr  W  Hl. Messe  
Mi., 25.09.  08:30 Uhr  S Hl. Messe 
Do., 26.09.  08:00 Uhr B Rosenkranzgebet 
  08:30 Uhr  B  Hl. Messe  

06 

- 

08. 

Sept. 

24. 

- 

26. 

Sep. 
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GOTTESDIENSTE IN DER PFARREIENGEMEINSCHAFT 

Sa., 28.09. 15:30 Uhr B Trauung von Katharina Kogge u. Nils Vornholt 
  17:30 Uhr W Vorabendmesse 
So.,29.09. 09:00 Uhr S Hl. Messe 
  10:30 Uhr B Hl. Messe 

28. 

- 

29. 

Sept. 

Fronleichnamsprozession 

Für das Essen im Anschluss an 

die Fronleichnamsprozession 

von Holsten-Mündrup nach Bis-

sendorf am Sonntag, 02.06. 

wurden Spenden gesammelt.  

Nach Abzug der Kosten bleib ein 

Erlös von 50,- €, den die Kirchen-

gemeinde für caritative Zwecke 

verwenden wird.  

Ein herzliches Dankeschön an 

alle, die zum Gelingen der Pro-

zession auf vielfältige Art und 

Weise beigetragen haben.  

Das Bereitstellen des Gottes-

dienstortes, das Schmücken der 

Altäre, das Vorbereiten der Sta-

tionen, das Lesen an den Statio-

nen und die Vorbereitung des 

Essens  - ohne all dies wäre kei-

ne Prozession möglich!  

DANKE! 
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WIR GRATULIEREN HERZLICH ZUM GEBURTSTAG 
  

August - September ´24 

HERZ JESU   

01.08.   Magdalena Brinkert   89 Jahre 
14.08.   Hildegard Schwarzmann   75 Jahre  
15.08.   Ursula Kilian        90 Jahre  
17.08.   Lili Tetzlaw     85 Jahre  
19.08.   Jose Soldado Gamez   87 Jahre  
26.08.   Horst Kuhn     89 Jahre  
28.08.   Maria Michalak     80 Jahre 
 

02.09.   Maria-Elisabeth Hülsmeyer    75 Jahre  
10.09.   Hedwig Krüwel    88 Jahre  
18.09.   Eleonore Bormann    80 Jahre  
28.09.   Werner Kuhr    86 Jahre  
29.09.   Klaus Trentmann     80 Jahre  

FAMILIENNACHRICHTEN AUS DER PFARREIENGEMEINSCHAFT

TAUFE 
In unserer Pfarreiengemeinschaft wird am 
So., 01.09. Cleo Persch aus Schledehausen 

durch die Taufe in die Gemeinschaft der Kirche aufgenommen.  
Wir wünschen alles Gute und Gottes Segen! 

SAKRAMENT DER EHE 
 

Fr., 02.08. 11:00 Uhr Goldene Hochzeit von 
  Maria u. Hermann Josef Kampmeyer 
  aus Bissendorf 
 

So., 01.09. 09:00 Uhr Diamantene Hochzeit von 
    Waltraud und Eckhard Hindahl 
    aus Bissendorf 

 

Sa., 28.09. 15:30 Uhr Trauung von Katharina Kogge u. Nils Vornholt 
    aus Holsten-Mündrup 
        Wir gratulieren herzlich! 
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ST. DIONYSIUS 
 

07.08. Heinrich Rhecker  85 Jahre  
26.08. Regina Rethschulte  94 Jahre   
27.08. Irma Wegmann  86 Jahre   
31.08. Maria Flehinghaus  88 Jahre   
 

04.09. Günter Koch  87 Jahre   
06.09. Monika Forth  75 Jahre   
15.09. Edith Thönelt  85 Jahre   
15.09. Siegfried Schütze  87 Jahre   
24.09. Cornelia Leeske  75 Jahre   
24.09. Maria Blankemeyer  86 Jahre   
26.09. Johannes Lammers  89 Jahre   
27.09. Monika Hund  80 Jahre   
    

ST. LAURENTIUS 
 

13.08.  Anna Dieckmann  86 Jahre  
18.08.  Barbara Bittner  80 Jahre  
29.08.  Marlies Hübner  86 Jahre  
 

04.09.  Margret Göcke  86 Jahre  
18.09.  Rita-Maria Liebig  80 Jahre  
19.09. Emma Grote 94 Jahre  

  

FAMILIENNACHRICHTEN AUS DER PFARREIENGEMEINSCHAFT 
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FAMILIENNACHRICHTEN AUS DER PFARREIENGEMEINSCHAFT 

Heimgegangen zu Gott sind : 
 

Jens Hirsekorn, 28.05.2024, 54 Jahre, Coesfeld 

Maria Stumpe, 10.06.2024, 86 Jahre, Bissendorf 

Franz Hörner, 14.06.2024, 86 Jahre, Wissingen 

Irmgard Bleil, 18.06.2024, 89 Jahre, Jeggen 

Amalie Nave, 27.06.2024, 89 Jahre, Stockumer Mark 

Lucie Haucap, 29.06.2024, 88 Jahre, Natbergen 

Hermann Sibum, 10.07.2024, 73 Jahre, Schledehausen 

Mathilde Hielscher, 12.07.2024, 91 Jahre, Schledehausen 
 

Herr, schenke ihnen das Leben in Fülle. 
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In Schledehausen hat sich ein Team 

gefunden, das den Gottesdienst am 

ersten Sonntag im Monat um 10:30 Uhr 

in der Kirche in Schledehausen inhalt-

lich als Familienmesse vorbereitet und 

durchführt.  

Alls sind zu diesen besonders gestalte-

ten Hl. Messen herzlich eingeladen! 

Die Termine bis Jahresende sind: 

So., 01. September  - So., 06. Oktober 

So., 03. November - So., 01. Dezember 



 31 

 
ZUM KIRCHENJAHR 

Dieses Fest, volkstümlich „Maria Himmelfahrt“ genannt, feiert die Erfüllung 

des biblischen Satzes aus dem Magnifikat „Gott hat die Niedrige erhöht.“  

Ja, ihr wurde die Ehre der leiblichen Aufnahme zuteil. Sie kennt das menschli-

che Dasein, Schwächen, Hoffnungen und Sehnsüchte. Sie bleibt eine von uns, 

auch als Herausgehobene. Gott schaut nach ganz unten und hebt nach ganz 

oben. Bei Gott steht alles Niedrige in hohem Ansehen. Er macht uns nicht 

klein, sondern groß – mit Leib und Seele.  Wie Maria fallen auch wir am Ende 

unseres Lebens nicht in dunkle Einsamkeit, sondern Christus umarmt uns 

wenn wir kommen: „Schön, dass du da bist!“ 

15. August—Mariä Aufnahme in den Himmel  
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Katholische Erwachsenenbildung 

Literatur an Ort und Stelle: Freud in Wien Literaturreise  
Ref.: Anita Djafari und Heide Kyek  
Termine: Montag, 19. - Samstag 24. August 2024,  
17:00 Uhr - 13:00 Uhr  
Ort: Kardinal König Haus, Wien  
   
Engagement für gutes Leben – Sozialraum gemeinsam entdecken und gestalten  
Ref.: Anja Breer, Maria Bruns, Monika Sewöster-Lumme und Christiane van Melis    
Termine: 5 Treffen vom 28. August 2024 bis 14. Mai 2025, je 19:00 - 21:00 Uhr  
Ort: Online  
   
Du fehlst mir so –  Dem/Der Verstorbenen einen bleibenden Platz geben  
Inseltage für Trauernde auf Norderney  
Ref.: Trauerbegleiter*innen Maria Jansen und Birgit Lemper  
Termine: Freitag, 11. Oktober 2024, 16:00 Uhr bis Montag, 14. Oktober 2024, 
13:00 Uhr , Ort: Gästehaus Caritas Inseloase, Marienstr. 18, Norderney  
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GLAUBENSSEITEN
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 GLAUBENSSEITEN 
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GLAUBENSSEITEN
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 GLAUBENSSEITEN 
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KINDERSEITEN
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 KINDERSEITEN 
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KINDERTAGESSTÄTTE ST. DIONYSIUS 
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 KIRCHENCHOR ST. DIONYSIUS 

40 Jahre Alt und Jung  

Mit diesem Motto feiern wir am Sonn-

tag, 27.10. um 10:30 Uhr unser 40jäh-

riges Chorjubiläum in der Heiligen 

Messe in Bissendorf.   

Natürlich wird die Messe in besonde-

rer Weise musikalisch gestaltet. Auf 

der einen Seite wollen wir einen Quer-

schnitt durch unser Repertoire bieten, 

auf der anderen Seite wollen wir auch 

einige neue Melodien wagen. 

Dazu bieten wir an sechs Terminen  

wieder einen Projektchor an und zwar 

in zwei Teilen. Im ersten Teil  kommen 

ähnlich wie in einer Familienschola 

einfach gehaltene Lieder vor, im zwei-

ten Teil  mehrstimmige Stücke. Als Be-

gleitung sind sowohl Streicher als auch 

eine Band vorgesehen, außerdem un-

sere Kirchenmusikerin Christiane auf 

dem Kampe. Die Leitung hat Walter 

Kruse.  

Stilistisch geht es von der klassischen 

Messe eines Valentin Rathgeber bis 

hin zu Gospel und Pop.  Auch die Ge-

meinde soll mit einem Taizé-Kanon  

mehrstimmig eingebunden werden. 

Mitglieder des Chores sorgen noch für 

einige besondere inhaltliche Akzente 

in der Messe.  

Nun laden wir alle Interessierten ein,  

als Mitglied des Projektchors an der 

Messe teilzunehmen. Alter und Erfah-

rung spielen dabei im Hinblick auf un-

ser Motto keine Rolle, jeder und jede 

ist willkommen. Für Sänger*innen, die 

sich nicht eine volle Teilnahme zutrau-

en oder für Jugendliche, die am nächs-

ten Tag in die Schule müssen, besteht 

die Möglichkeit nur dem ersten Schola

-Teil beizuwohnen (ca. 45 Minuten).    

Die Proben finden immer dienstags 

um 20 Uhr im Pfarrheim statt: 10.09.; 

17.09.; 24.09.; 01.10.; 15.10.; 22.10. 

(Generalprobe in der Kirche);  27.10. 

Aufführung in der Hl. Messe  

Der Schola-Teil zu Beginn geht ca. 45 

Minuten; die gesamte Probe dauert 

inklusive Pause rund 2 Stunden.  

Bei Fragen können Sie sich gerne an  

den  Vorsitzenden  des Kirchenchores 

Wolfgang Adammek unter 05402- 

3602 oder an den Chorleiter Walter 

Kruse unter 0152-088 90 255 wenden.  
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AUS DEN GRUPPEN UND VERBÄNDEN

SENIOREN ST. DIONYSIUS 

Zu unseren Seniorennachmittagen laden wir ganz herzlich ein.  
Jeder neue Gast ist willkommen. 
 

Im August haben wir Sommerpause. 
 

 Am Mittwoch, 18.09. gestalten wir den Nachmittag anders als 
 gewohnt. Es gibt keine Kaffeetafel. Ihr seid zum Abendessen 
 geladen. Wir beginnen um 16:30 Uhr im Pfarrheim und  
 begrüßen Pastor Coffi, der für uns kochen wird, natürlich ein 
 afrikanisches Gericht! 
 Obwohl er nicht mehr in unsere Gemeinde tätig ist, möchte er 
 diesen Termin nicht fallen lassen. Seid also herzlich eingela
 den und meldet euch unbedingt bis zum 15.09. bei Maria 
 Kampmeyer (Tel. 3388) an!  

KAB BISSENDORF   

Am Mittwoch, 21.08. machen wir gemeinsam mit der kfd eine 
Fahrradtour zur Pfarrkirche nach Gesmold. Treffpunkt ist um  
14:30 Uhr auf dem Kirchplatz in Bissendorf. Wir fahren zunächst 
zur Bifurkation, machen dort Picknick und anschl. geht es weiter nach 
Gesmold, wo wir um 16:30 Uhr eine Führung in der Kirche haben. Wer nicht 
mit dem Fahrrad fährt, ist herzlich zum Picknick und zur Führung eingeladen. 
Anmeldungen bitte bis zum 18.08. bei Doris Gent (Tel: 3900) 

Am Dienstag, 24.09. besichtigen wir die Amazonen-Werke in Hasbergen. Wir 
treffen uns um 08:45 Uhr auf dem Kirchplatz und fahren in Fahrgemein-
schaften mit unseren PKWs dort hin. Die Führung beginnt um 09:30 Uhr. Bitte 
Anmeldungen bis zum 19.09. bei Doris Gent (Tel. 3900). 
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KFD BISSENDORF  

AUS DEN GRUPPEN UND VERBÄNDEN 

FRAUENGRUPPE  SCHLEDEHAUSEN  

September 2024 

Mi., 18.09. 
15:00 Uhr 

Rückblick „75 Jahre kfd Schledehausen“ mit Bildern und 
Dias. Anschließend Kaffeetrinken. Bitte bringt  Fotos aus 
vergangenen Zeiten mit! Danke! 

 August 2024 

Do., 08.08. 
09:00 Uhr Nach der Morgenmesse ist diesmal kein Frühstück! 

Mi., 21.08. 
14:30 Uhr 

Wir laden ein zu einer gemeinsamen Radtour der kfd und 
der KAB. Es geht zuerst zur Bifurkation in Dratum zum Pick-
nick. Anschließend werden wir zur Gesmolder Kirche fah-
ren, wo wir zu einer Führung um 16:30 Uhr erwartet wer-
den. Eine kleine Spende darf es geben. Wir starten vom 
Kirchplatz und alle, die nicht mit dem Fahrrad fahren, soll-
ten Fahrgemeinschaften absprechen. Anmeldung bis zum 
17.08. bei Maria Kampmeyer (Tel. 3388). 

September 2024 

Do., 05.09. 
09:00 Uhr 

Nach der Morgenmesse gibt es Frühstück im Pfarrheim. An-
meldungen bis zum 01.09. bei Maria Wessel (Tel. 6099650)  

Mi., 25.09. 
16:30 Uhr 

Nach einem Jahr steht wieder die Jahreshauptversammlung 
auf dem Programm. Wir beginnen mit einer Andacht in der 
Kirche, anschl. geht es ins Pfarrheim. Es werden die Jahres-
berichte vorgetragen. Wir beenden den Nachmittag mit ei-
nem kleinen Imbiss (10,-€). Anmeldung bis zum 21.09. bei 
Maria Kampmeyer (Tel. 3388) oder den Mitarbeiterinnen. 
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Der nächste Pfarrbrief für Oktober & November 2024 erscheint Ende September.  

Redaktionsschluss ist der 04. September! 
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